
Mysterium in der Dordogne: 35-jährige Frau verschwindet auf einer
Autobahnraststätte spurlos
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Eine 35-jährige Frau verschwand am Dienstag, 30. Mai 2023, auf mysteriöse Weise
auf einer Autobahnraststätte an der A89 in der Dordogne, nachdem sie eine Panne
hatte.

Wo ist Melanie? Die Familie der 35-jährigen Frau sucht aktiv nach ihr. Melanie wurde zuletzt
am Dienstag, dem 30. Mai 2023, auf einer Autobahnraststätte an der A89 gesehen. Seitdem
gibt es keine Spur mehr von ihr.

An diesem Tag sitzt Melanie am Steuer ihres Wagens. Auf der Höhe der Raststätte Saint-
Laurent-du Manoire, die sich in der Gemeinde Boulazac Isle Manoire befindet, hat sie eine
Panne. Ein Patrouillenfahrzeug der Autobahngesellschaft kommt ihr zu Hilfe und nimmt sie
gegen 13 Uhr mit. Mélanie sagt, dass sie eine Toilette aufsuchen müsse. Der Fahrer des
Service-Fahrzeugs hält daher an der nächstgelegenen Raststätte an. Melanie geht auf die
Toilette – und taucht nicht wieder auf.

Besorgt alarmiert der Autobahn-Mitarbeiter die Gendarmerie. Am gestrigen Donnerstag
durchkämmte dann sogar die Hundestaffel der Gendarmerie in Périgueux den Rastplatz.
Ohne Erfolg.

Die Gendarmerie leitete eine Untersuchung ein und nahm die junge Frau in die Datei der
vermissten Personen auf. Wie konnte sie auf einer Autobahnraststätte verschwinden? Wo
befindet sie sich? Warum ist sie verschwunden?

Melanie leidet manchmal unter Zuständen der Desorientierung und ist in der Vergangenheit
bereits bis zu zwei Wochen verschwunden gewesen. Sie wohnt in Condat-sur-Vézère in der
Dordogne.

Die Gendarmerie bittet eventuelle Zeugen um Informationen unter der Nummer
+33 (0)6 85 79 48 23.


